
1. Advent 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Welt steht Kopf: Mond und Sterne fallen vom 

Himmel (Mk 13,24–37). 

Wacht auf und seid wachsam wie der Hirte, dem 

die Herde anvertraut ist. Lasst euch aufwecken 

für seinen Dienst. 



2. Advent 

 

„Nach mir kommt einer…“, sagt Johannes 

(Mk 1,1–8): wie ein Schatten, der auf dem Weg 

nur umrisshaft etwas erahnen lässt, aber viel stär-

ker ist als der Vorläufer. 



3. Advent 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johannes ist der Rufer in der Wüste (Joh 1,6–

8.19–28). Er spricht vom Heiligen Geist und 

Feuer, aber er ruft und leuchtet dem großen Licht, 

Jesus, nur voraus und gibt ihm Klang.  



4. Advent 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Engel besucht Maria (Lk 1,57–66). 

Viele Menschen sind „Engel“ für uns. Jede/r ist 

manchmal ein bisschen engelhaft: mit Froher Bot-

schaft, Ermutigung, aus dem Nichts einfach da: in 

„englischer“ Gemeinschaft von Mensch und Tier. 



 

 

 
Die Messdiener Spelle und Venhaus 

haben die Kerzen für den diesjähri-

gen Adventskranz gestaltet. Jede 

Kerze hat einen Bezug zum Evange-

lium des jeweiligen Adventssonntags. 

Entdecken Sie einfach selbst. 


